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einbeirten Hereen Stdnden von Praclaten, Grafen, Herven, Nitterfhafe
und Stddten, wie aud Herren Ames: Stadt- und fibrigen Steuer» Sinnels
meven, ju pflichefduldigfies Beobadhtung, beFannt ju machen, daf

s

fand: Ctener: 1.) die vovhin in den Lerminen Laetare und Bartholomaei und jwar in
Dienvige.  jepem deverfelben jur Hdifte evhobenen mit dem Nabmen dev

Lond » Steuer

belegten Sedyzelin Pfennige, von jevem gangbaren Schocke, termins
lih an Aht Plennigen, fo wobl im Monate Mk, als im Monate
uguft, bewilligtermagen eingebracht, fjedocdy, nach der i usfebreiben aufs
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mit ju den Plennig » Steuetn gefthiagen, und mit felbigen in eme Rechnung
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Teanct:Stou: 2.) Bleiben die von HODH - FHLO getreuen Landfhaft bewilligten
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ay ey ThHake wo S0 Geofihen yy, e
z‘s’ﬁﬁc A “ﬁm dergleidhen r\)"“l‘l
abguteagen find, fein ferneres Bewenden hat,
Dann it

e.) die vor dem und Jnhalts Des Generalis vom 27. Novembr. 1728,
porgefdhrichene

Ordinaire Wein - Stener, cvdiidice

Wein Steus

nidyt mindet e,

£.) die beym Candtage 1742, juerft echdhete und bey nachherigen fands
tdgen continuirte

Mewe Wein » Anlage, eve Weis

Anlage,

. von den auslandifdhen Weinen, nach Vorfehrift dev dieerhath ema-

nirten 2Autfchreiben, jwav ternethin einjubringen, jedoch, in Anfeung der dars
fiber ju fevtigenden Fechnungen, e allenthatben fo gu balten, wie ¢s dag
Qusfihreiben aufs Jaly 1764, befaget,
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die ®renk - oll » Beddel fich produciren ju fafien, gegen diefe die Anjabl der
Gymer oder Gejdfe genau ju examiniren, hiernady LWein » Stever und nadh
Definpen, Iein - Anlage. entrichten ju fafen und ju forgen, daf gedade
Seddel in Abfehrift der Aechnung beygefliget toerdens

Sn Fillen wo,

cc.) daf von dem eingelegt merdenden Feine, bie QWein - YUnlage bes
entrichtet worden (woie folcbeg, intuiru Ddever ohne
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nach Maasgabe deg Generalis vom 12, Mart, 1774, und bey CRermepdung
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d4.) fiw augldndifihen TWeins Cfig bey dem Einfihren in die Churs
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‘l‘;’%w;ﬁ([jw als UWein- Efig in der jeitherigen Maale behandelt werden, ol wenn jufdrs
", Derft, Daf das Borgeben in Der Fayrheit gegrimdet fey, durch Crbfnung

forfdher wers : >
Dens des, ©efdfies und Aushebung einer iobe davaus conftatiret worden ift.
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Bie denn audy endlich

ec.) bey Cinlegung infdndifdhen Weins, die befifalfiaen Quanta eis
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wdhnteemafien diegfalls eine befondere  Einvicdhiung, twobey o8 audy noch
fevnier bewwendet, angutreffen iff, find

1.) die TrancEiteucr s Auffebere, durch die Tranck » Steuer » Cinnehme-
e gebiibrend anyumweifen, vaf fie beom Adladen Dderer angefommenen frembs
Den OBeine und audercr der Accis-Vifirung unterworfencr Getranele,  fedess
mal gegenwdrtig feyn, auf die Vifirung genan bt haben, den befunde
@ebalt benedit der Sorte folcher Weine und Setydncke beblrig notiren und
dem FrancE s Stever » Cinnehmer davon fofort tichtige Anjeige gu thun fihuis
g feyn folien,
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DWogegen

2,) die ranct s Steuer - Cinnehmere, Ddamit diefer bdenen Huffhern
eingufchérfenden Incumbenz pfichtfdsuldiafie Snilige acleiftet werde, gena
fiht ju fitbren, denen TWein- Emofingeren tie Srang s Joll» Feddel aby
bern, diefe abfchuiftlich ju den Nechnurigen ju bringen, und wenn fich bey det
Vifirung ethe D nz im Naafe finde, foldyes auf Denenfelben deutlish ane
jumerfen, mit SRernebmung der IWetne auf die fub L liet. cc. fupra Lefchries
bene Art, fo wis fberbaupt in Anfehung des aueldndifhen umd Etiftifchen
GetrdncEes, nach Vorfdrift Der deshald vorbandenen YAusfiyreiben und Gene-
ralien ju derfaheen, nicht minder dasjenige wag vorher fub L litt. dd. & ee,
egen des-auslindifden Weins EFgs und inldndifchen FWeines difponiret wWors
den, Desgleichen audy bie fernere Vepbringuig Der erforderlichen General - Ac.
cis- Atreftate ju den Fechnungen jeder Fugt, in Obadyt ju nehmen, und fich
bierunter elienthatben ihrer aufhabenden und ibnen bey gegenwdrtiger Geles
genbeit, annod) befonders exinnerhich ju madjenden Picht gemds ju begeigen
baben, -

Wenn

3.) in ©tidten fowohl als auf dem Lande von den eingehenden
frembben QWeinen ¢in Theil fiie andere Oute befhimmet iff, und einfiweilen an
Deth Orte, o e juert abgeladen worden, nur in depoficum geacben wird;
fo verdleibet e auf folhen Fal bey dem, wasd dieferhalb bereits in mebhr an:
gejogenem Generali vom 12. Martii 1774. und fonft gemefenft angeordiet wors
ven ift, Dergetalt, da§- fiir den ju fernerer Difpofition nicderaclegten ein,
QBein « Stever und nacy Befinden Wein» Anlage ju erfordern und 3u berechs
nen, bey weitter Verfendung Ddergleichen Aeing aber, die richtia befihenene
refpetive Verfteuerung und BJevanlagung defelben durch gewdbnliche paiv
eddel ju attelbiven ik
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Hebrigens und

Refendere

7. um Gewifheit ju erfangen’, daf diefern allen was Shro Chuts &
%fn‘fﬂ. Durdlaud)t voeficbendermaafen intuirn der eingehenden
den Yerne und anderer qusldndifthen Getvancfe anzuorduen der Nothdurft bes
flirden , firohin ununtebrochen nachgegangen werde; fo follen die Gaichtss &
Obrigheiten, ingleichen die Amts sund Stadts Stever » Cunnehtnere ¢ Y
fepn, in thren ju Obergeben Habenden Trvanc » Steuer» Megiftern und Red-
nungen jeder Friff, bepm Ende gedachter Meaifter und Hedmungen f
Denden Pfichen gemds, gu ateeltiren, daf von thnen, die. bey det
der rancfeuern concusrirenden Perfonen, ingletcyen i
Duffetere , oder in deren Criangelung, eme der Sertd
Qive Outfchaften, in dev anbefoblnen Maafe angewicfa
den find.
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Qi hoben wwoblbediadytig die Randesherelicdhe im Hidfen 1UD Ae
angediucften  Ausfthreiben  enthaltene Anordnung wortlich defem unferm Pa-
| tente einverfeibet, weil it walrgenommen haben, daf, wenn men Auifcher

ve oder Emnelimere, befonders auf dem Lande, ju Vefelgung einer oder det
andern Borfdhrift an » und’ fie diefethalb auf eitie angesegene Beylage verivter
| fen bat, sum dftern  der Cinwand gemachet toorden: man habe die Nenlar
gén, (ba dodhy feldhe Die SDauptlache ausmachen) nicht fo genay durdhleferls

LWie nun famtliche 2001 Gerldhts - Obrigheiten aliem detjenigen was
fub L lite aa.) und fiib IL Sphis 4. & 7. angeotdnet worden iff, Pl
fibuldigft nachjugehen, obnehin cingedencE feyn, auch die Herven Amis
©tadt: Steuey » Einneymere, unter auedrictlicher BVerweifung auf ilre bereis
aufbabende Ditcht, gu pinfrlicher Befolgung der Hdhren Boefdriften ref,
fub L litt. a2.) cc.) ee.) und fub 1. §phis 1, 2. 3. 5. &, und 2. ahg
fen werden;  alfo bleiben die Perven Tranck » Steners Auffehere’ in den
ten, fo ie dergleichen Auffebere, Dovf « Riditere vdev funftige befrelite Gevich
Decfnen auf dem Lande, die ihnen fub L lite. bb.) ce) dd.) wad fubs 1,
Sphis 1. und §. vorgefdhyriecbene Puncite, thetls anfs genavefte ju befotgen
fihutdig und gebalten, theils werden fie den fub IL §pho 4. gegbnneten Strafs
Antheil » Genufy, fo wie die fub I §pho 6. geordueten Anffelyers Sebihren
ourd) su verdoppelnde Aufiicht ju verdienen beevfert feyn,

; Audy wollen FHro Chup v fl, Durdlandt, g
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be, 58, Sl’ !“ng von jedem gangbaren &chocke, worunter die une

ter demn Nabmen der Land-Stewer, wither erhobenen 16,
Phennige jugleich mit begriffen, und

49. Quatemby,

auf dem Qande,

biernechii

T 4G ¢
18E. %&iﬁmigh von jedems gangbaren Schocte, und
2L, Quatembyy,
in den Stadten,

o die General- Accife eingefubret ift, welche, nady det Verfafung, fir folv
!

bige, die Land-auch ordinairen Pfennig-und Quatember » Stevern, nach
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abren, audh von. denenjenigen Geviches » Obu
und Stewer: Cumelypere 1, toeldye bepm Ablauf des Finftigen Nabres, die in
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den 1vken Januarii 1783,

o < v b 9 L AP
an uns nidye roerden eingeseichet Haben, die geordnete Strafe von ”mang[q

Thalerni, =+ fonder Ricfrage cingubringen, gemefenfy befegliget iy, JUPl0 Ubees

gebener Plenz
Mitht minder follen,
4.) Ve auf Sechs Jabhre prorogicten
Impoften v Stempel = Papyic s
Spicl + Charten,
in der Maafe, wie in den verfdicdencn Impoft - Augfehreiben, und befonders
0 0en Mandaten vom 7ten O&obris 1732,

net worden, noch weiter abgetragen und berechnet werdens  wobey auf den
©ebraud) ciner jeden ungeftempelten frembden odey inlandifchen Spiele <harte,

0 16, O&obris 1749, verprds

ve Bietfadhe Strafe . Stvansig Shalern, -

~ il
feftaefebt bleibt, und folde von den Contravenienten, ofne einige Ny 1y ficht
eingebracht werden foll,

Und Fdnnen m'r nrr[)t Umaang nebmen, familidhe Herven’ Stinde von
Nitterfihaft und € en [eampen,! an uhunterbroc
hev *Befoigung des gnadigiten N 6 yom 13 Junii 1765, fo unfecm gu

fte. Jabe erlafenem Creyfi» Patente ﬁlb C. l»evgca‘utft unb i"
Mt ift: Baf bey feder, mit denen, ju Vi
uiften befteliten, und quf die, des &t
h und Mandate u'rm;ﬂcj 'mn bl
(‘.‘Dwz”ﬂ, dfe DVerofiishtungs 25
mine, verredynet; dalingegen die Vacat 7rixcm\', foege
vorgefommenct Straf - Falle, in jedem Bermine - fhledhterd
ftens bep Ueberfendung der ‘?‘m”\'P 7mm'?ﬂ
Uebexmachung Der Perfonen  Steusy f
gen in Dden  Letpiger Offers und idvcften won uns gu fibey
i~m fint eingereidyet werden mifen; aud daf entweder in ven gy
poft- Cinvedynungs » Kegiftern oder im Vacae - Scheine  mithenerefe toerden
muf, tn welhem Termine Die Berpflidytungs - Regifteatur Dervechnet worden
ik, andenweis fooblmchuend ju ceinnern.
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5.) Wegen der

Derfonens 3
C rener Jjbs
gabe. Devfonen » Steuee

foll '¢# allentbatben bey Ddemijenigen ; tvag in YUnfehung fothaner Fbgabe in
dem {ub ‘dato den 31, Martii 1767. etfafenen befondern Yusfhreiben und
der demfelben appendicirten refp. Claflification und alphabetifdyen Configna-
tion anbefoblen und nicht etwan nachhero dupdh fpeciellere Berordnungen
abgedudest oorden iff, betvendens

Die B

- Vap
nung ver

: o) bie Herven Getidhtss DireCores pder Inftitiarii, ifv Dieffalfiges
Detfonen » Steuey = Contirigent , nach Borfduift ves unferm Cieyfr Patente

-‘C('vn- 2 MY = N
te am Ouf8 1779fte Jabr {UD I)' bepgefiigten Moniti generalis, nicht am e
PBe: ihres Uufenthaltes, fondern beym Ovte dev Serichts s Leftaliung, wit Leys

rechnung ju bringens und

Formulare ju b.) fimtliche Hetken Perfonens ©toners Ginnehimere in Aemtctn und

den Perfone s Stidten, bey Fertigung dev dieffalfigen Hechnungen, auf die nurgedaditem

Gtener Redyz T - ;
nungen in  Crenfs Patente fub E, und xs bepgedructten Govmulave, jedoch it

gi;i‘[‘c'l‘] und Reglafung dev die Perfonen  Steues» Exhdhung betreffenden Colunne, Rirgks ‘
W fiht qu nehmen s endlic)

c.) Die $0b1. Geridytss Obrigieiten und Herren CSteuer s Cinnehmere
B eobachtung f b D
des Generalis dje, nach dem, unferm Creyf - Patente aufg 1776fe Jabe u .
UERCHG: angedructten SHdchften Generali vom 24, Japuarii 1775. erfordeliche unger
e faumee Beantrortung der Perfonen » forvoh! gudrer @teuey - Reshnungs - De-
Beantwers fecte, u bewdrcfen haben; witd bievdurdy in frifipes Zindenfen gebracht,
a s 8

6) An Anfehuing dev Receptur und Bevehnng des, bey Den accis-
baren €tddten, in furrogatum Dder guf ‘Dem Lande miehr ju entrichtenden
Drey Dfennige wnd Drey Quatember verbleibenden

mat » Grofhen

foll_eg, bey derhjenigen, wag deffals in dem Mabhl- Grofchen ~ Yuefehreiben
d. d. den 10, Decembris 1766, auch fonft anbefohfen worden iff , fein Des
: wenden haben,

¢

7.) Die mbglice Cinbringung der von abgelanfenen DBewilligungen
vigenBewilis oerliliebenen Stener s Refre,, in fo weit felbige gang odey. gum Lhell exigibet
gungen, find,




A

/

bitliger Rovficht, daf Dhierdurch dev Abirag der voryfialich
currenten @feern nicht gebemmet twerde, werden e $O.
und Heeeen Steuere Cunehmere ) nach Anlitung unfec
s Patente aufs 1778fte Jabt qemachten Qf*cmcrfungen m:),

; ':L’,’é! t s Dieft: (5;\[ et tmaufhdlilich m.rtm an ung
Dahingegen Dis in duplo ju fertigenden

Stet + Dlechnungen,

in weldhen jede et der Wickiande forgfiitiglt ju feparicen und in Cinnahme
fowohl afs Auzgabe befonders ju bevechnen ik, an uns auf

ven 29ften Junii. 1781 o tegen

bey Bermeydung Swanfig Thaler, » + Creafe eimpureichen, aud fothar £

N nn dartnnen baave Abliefevung erfolgt, befondere
3o ecfehen fepn muf, oo welden Orten und deifelben et
sontitbuenten , auch auf was vor Rejre, nehmlich in oelhe Vewilligung uer- Hefte
folche einfhiagen, die Dahlung gefchehen iff, jedesmal mit beppuffigen bleben, Dechnungets

berqebener
@ dyoet » nud

ebrigens smo wir der Bebandimadyung gegentvdrtigen Patents an die
feden Orts ein en Contribuenten, fo wobl defelben richtiger Praefenta
tion batber, famthidher Hevren Stdnde, Lobl GSevichts - Obugkeiten, Herven
Gtever s Reviforum, und Cinnehmere Unterfebriften behdvigen Orts gewdrtig,
md D en, fliv unfere Peefonen, gu allen gefdlligen Dienfien und Criveis
fungen fo fduidig als bereit,

Signl.  fangenfall den 18, Decembris 1780,

&St. EhueFarfel. Durdl. 311 Sachfien 1.
verordnete Sinnehmere dev Land - rand:
Plennig - und Quatember - Stewern im Thitvingifhen
Crenhes

(L.8.) Levin Friedrich von der Sulenburg
(L.S.) Der Rath dafelbit.

(L.S.) Gricdrich Ehrifeian D‘einbm’bh
(LS. Jebann Gottfeied Deper,

)




o GOIIES Gnaden,
Yy Friedrich Huguft

Hirgog 1 Sadben, Sulkich,
Cleve, Bergy Engern und
Wejtphalen 2.
Ehue-Fingt, 2. .

oftee und Tiebe gefreue.  RNachdem die Mothourft erfordert,

vaf filr dad herannafende 1781ffe Jahe die Cands Tranct undy

oudere tenern, mach der bey ' lefterm allgenieinen Candtage su Wersins
fung und fuccefliver btragung derer Stewer« Sehulden, ingleichen’ 3u
Unterfaltung dev jum Schute Hiefiger Cande erforderfichen MMili6, forobl
ju Deftreitung anderer unumgdnglich nbihiger B

vort - Cr. getrewen Candichaft angemiefenen
fchehenen und von 1ng in dem Landiags: Abfehicde vom 25, Feb
1776. gnadigft acceptirten Haupt: T
gefdhyrieben , auch jugleich behufige
die Cinbringung und Berwendung ¢
und denr Abfckicde gemds erfolgen mibge;

g, gedhnlidermaagen -auss

vEehrunigen getroffen werden, damit

r Stenern,  der Bewilligung

So nehmen Wir Feinen Anffand, dicferfalh aeqenmartige Anords
nung ergeben ju fafien, und dabey nachfichenves s pflichifepuivigfier Des
0bachtung - anzubefehien,

&3




& A TFT
A7

€& find nemfich die vorbin in demen Termimen Lactare und Bar-
tholomaei wid jwav in fedem Beverfelben jue Halfte ethobenen mit e
amen ver

Land + Stoper

Belegten Secdiggefhen Ifennige von jedem gangbaren Sdhocke termins
lich an QU Preunigen,  fowohl. im Monat Martii ald im Monat
) H T Pr
Augufti bemiligtermagen ctnjubringen, jevoch  nach der im Ausfchreiben
aufs Jahr 176.4. bejehelenen Anordnung, aus deren darinmen bemercFren
Wrfachen, mit 3u denen Piennig: Steuern sufil lagen, und mit felbigen in
Y 5 b 9
Cune Necynung ju bringen,

Demnaht find die von der getreuen Candfchaft Gemwilligten 1nd
aum Eheil exhoheten verfdhicoentlichen

Svand - Stenern,

ivic §i3 anBero in denen Fiften Quafimodogeniti, Crucis #nd Luciae, fach
vorgefchlagener SNaage und Ordnung cinguvechnen, und if
Talis intdnSNicA :
2 wn joen SAGE inlandifhen Braun Biewes,
Tiv @ " X SRy
Cin Tholee wo At Grofien,
¢l {4s 5Tt O 1 Mo
6.3 von jovem 5040 (HIGDIHN FMeif Wieres,
g e s &
Q’iil @f)ahl‘ und Stl'vlf @l’ﬁffﬁm,
dedgleichen von denent auf befondere Concellion an theils Orten bratendery

leichten oder fo genannten Halb: Bieve, das fonft geovdnete, nach vem bes
fiimmten Sage ju entvidyten,

Dabingegen ¢8 in Anfehung des
ausiandifchen BDicves,
Bey ver jeitherigen Berfafung und Obfervanz, nady tweldey

Q2 Cin




Cin Shotee wo Sedhisehn Seofdien son jom
Kage Brounen,

Sivey Shaler wo melf Grofthen v jevem
Fofe WM sergreigen DIICVS,
abjuteagen, fein ferneved Bewenden Hat.
Dann ijt

c.) die por dent, und Snfalts des Generalis vorm 27, Novembris
1728, voraefhricbene

Ordinaire $Beinn - Stouer,

nicht minder

d.) die bepm Landtage 1742, juerft erfdhrte und Bep nahherigen
Condtagen continuirfe

Meue Wein - Anlage,

pon denen auslandifden Weinen nach) Bovfdhrift dever dieferhals
emanirten Yusfhreiben, gwar fernerhin einjubringen, icdoch in Anfehung
erer daviiber ju fertigenden NRechnungen ¢ allentBaben fo ju Halten, wis
5 Dag Yusfchreiben hufs Jahr 1764, befoget,

3n Betreff dev Abgabe

e> vom OUSIANDIIHEN Brandterocine,

mweldher in: Hiefige Cande eingehet, und davinuen confumiret witd, iff ju

beobaghten , vaf

Sioey Shatee, S00F GrefHen s jom
Comee einfadhen ordinairen Brandeewens, u

Biiee

/




Bice Thoter » + vom Chmer abaczogenen,
ingleichen von denen LIunUl‘E‘,

pernommen, die ouf eingelne Sannen ju legenden Abgaben aber, nach

folder Proportion erfoben 1™ 238, fo davon cingegangen, in die Tranchs

Steviers Nechnung, mwie ¢ angeordnet morden, mit enmsﬁ-:acl)t uud
Bep der Haupt-Suimme, gieich dov neuen AWeiis Anlage recapitulivet werde,

D¢ frems
e Stetier 9

a audy big anfero, mwenn in denen (v eingebracht merde

ine und andere auslandifche Getvance juerleg
Ben, Unrichtigfeiten und Unter{hleife entdecfet worden, jum dftern wafes
punehmen gemwefen, Daf nicht nur die Ewpf nger Dergleithen TWeine und
Gicteancle ju Ablhnung dev, durd) unterls
verivcEten Steafe, den Vorwand gebraudyt, af fie widht gewufit, ob
und was fie dafite an Steucrn abjufiifren, und an wen fic folche abjuges
Den Datten? fondeen auch Befonders auf dem Cande, die jur Receptur Des
ver STvancEffeucen,” ingleishen jur Aufficht dabey angefielite Pecfonen feibf,
ie fite. TWeine und GetrdncFe obiger Act jucrhebende Steuer - Abgaben',
oud Unmifienfieit, und weil fie deshalb von denew Behidrden mit Hinlinglis
e Inftru@tion nicht verfehen rovden, ganglich auger Obacht gelafen
habens 3

ene BVerfreucrung veverfelben,

Da ferner feither file Unfer Tranck: Stener Interefe angh dadirech
perfihiedenc Inconvenienzien ermachfen, n;’, in accisbaren  Stddten,
(aufier Orefiden und Ceipsig, allwp eigene Vifirer vorhanden) die Beurs
theifung Der Quantitaet und Qualitaet Dever anfommenden fremden FBeine
und augldndifthen Geteancfe, blog dencn Accis- Vifitatoribus, ofne Sujics
Bung derer SvancEfteuer Auffehere, tberlafen gew cefen:

o finven Wiv ndthig, ju Abffellung diefer Lnferm Stetter Interefle
dufiecft nachtheiligen Unordnungen nud Gebrechen folgendes gemefentt ais
puordnen.,

L)

auf dem Sanbde

Sind

sufbroerft
€ a2,) dig




Auffehore, oder an Outen wo dergleichen wegen
Dafeltft md,-t exerciret werbenden Branens, nicht vorhanden, die Dorf
1 qualificivte Gevichts Perfonen mit Bevweifung

refpective duirch) die Gerichts:Os
ove, Dof fle unter qudern auch. auf
Setvancfed e8 Habe folched
Braunzund Weif: Diies

e oder and
ihre Bereits  aufhiade
brigfeiten und YAmts
die Curfibrung alled und icded a

fames Auge baben, und fiw richtige Abentrichtung- vever v
fiv 3u pracftivenden Sandesherelichen Ubgaben Sorge tragen folien, geblihs

rend anjumweifen,
Qemnachft Haben

bb.> dergleichen sur Aufficht angefielite Perfonen vornebmlich ey Cins
langung auslandifihen Weins , welcher wie alles fibrige auslandifhe Ges
teancfe niche andets als in ihrer Gegenmwart abgeladen weiden darf, nach
Borfehrift ves Weins Auloges Ausfehrerbens *de dato den 7, Seprembrt
1330l 3ettel fich produciren gt lofien, gegen diefe
dfe Ansabl verer Epmer oder Gevdfe genau ju examiniren, Biernach
Wein:Steuer und nach Definden, Weins Anlage, entrichten julafien und
s forgen, daf gedachte Jettel in AB{CHrift dev Nechnung bepgefiiget wers

1742, §. 2. die Grer

e
Sn Fallen 1o
cc) daf ot dem eingelegt werdenden Weine, die LWeinr-Anlage-bes

veits an der Grenge abentrichret worden,’ (wie fol intuitu Devey o[)a

ne Frachtbriefe, und auf Mecynung dever Wein- Fubrleute cing hl“l,[)’\‘

denden fromden FWReine] vorvallegirted TWein » Anlage:
driteflich veclanget) verfichert witd: Da ift davauf ju fehen, »
en durdy Production dever daviiber ausdgeffcliven Wetns Anfages Paf:
fo fort ‘documentiret toeide. 1ud wann nachher die auf fothas
Settel chnete Quantitact Wein gan® oder jum Theil on cinem
Orte perbleibet; crichtigung der davom ju prae-
ftivenden Wein - Stener - Abgabetr, de jen Bettel evfiern Fallg origi-
naliter, leitern Gl aber, ﬂ"‘dhl}'[[my denenr Nechnungen  bepjufiigeny
bey Gepderlen Fatien aber Ddie Wein - 1 Quanta anuf denen refpetive Origi-
nal und abfehuiftlichen Sestel, mit Bemortung ver Namen dever Smpfin:
gery

>0 find, nacy erfelgter

e VG e R S A




ger, ouch ded Tages und Sabes, nach Macdgabe BeB Generalis vof 15,
Martii 1774, tid bep Bermeiding der in {olchem, denen Contravenien.
fen angedrofheten Befteafung, absufchreiben.

TWas Elnftig

dd.) fiie quslandifchen Wein. Cfig bey dem Emflifiren in Unfere
Cande an - und ausgegeben wird, folt fifeohin anderevgeiialt night ols
Wetn: Efiig in der peitherigen Maofie  behandelt werden, alé wenp
pufordectt, dag vas BWorgeben in der TWahrheit gegeinder fen, Gw
bfiung ded Gefifes und Aushebung einer Probde darans conftativet oy
Den i,

Wie denn ang) endli

ee.) bey Cinlegung mlandifhen Feing, die besfalfigen Quanta 'ei:
nes ieden Cmpfangers in denen Aechnungen genau andgudsiicken , und
Diefen die 1iber dergleichen Wein ausiuftetien gemdhnlichen Seteel; iedess
mal bepjufigen finp,

IL)

in accisbaren Stadten,

mit alleiniger YAusnabme dever Cravte Drefden nnp Sipsig, allvo vor,
eewdbntermanfien deéfalls eine befonvere Ginvichtung, wobey, €8 audh nod)
ferner bewendet, anjutreffen i, find

1.) die ZTrancEfeucy= Mffehere, b1
meve gebubrend anguwerfenr, dag fic beyn

1l die l?i‘ﬂm’?73?(‘!1&'!‘:61)11?&‘5:
A

bladen dever angeFommencn
fremden-2Weine und anderer dév Accis - Vifirung untevworfency Getranefe,
tedesmal gegenmdrtig fepn, auf vie Vifirung  genan t Baben, den (e
funvenen Gehalr benedft ver Sorte foldyer Weine oder Goted
notirenn, UMD den Tranck: Steuer - Cinsehmer  davon fojort v
jeige su thun fhuldig feyn follem,

e behd {3

190 ns

TWogegen

e

2,) die Kvand s Steuer = Cinnebmere , bamit disfer denen duffe:
> €2 Deven




feven einjufcharfendent Incumbenz pficht{chuldigite Guiige geleiffet twerdes
genaue Obficht 3u fiihren, denen TWeins Gmpfangern die Grdngs Soll*
Settel abjufordern, Ddiefe abfehriftlich ju denen Nechnungen ju brngens
und wenn fich bey dev Vifirung. eine Differenz im Maage fanve, folded
auf denenfelben deutlich anjumerchen, mit Vernehmung dever Aeine auf
Die fub L litt: cc. fupra Defthriebene vt fo wie Uberhaupt w Anfebung
des qusldudifdhen und Stiftifhen  Getvanctes, nach) BVovfdhrift vever Dede
Bald vorhanvenen Ausfchretben und Generalien suverfahren,  nicht mender
dagjenige, wad vorfer fub I lites dd, & ee. mwegen De8 ausldndijhen
TWein- Efigd und inlanvifdhen Weines disponiret WOXdEN, Dedgleichen auch
die fernere Bepbringung dev erforderlichen General- Accis Aueftate ju des
nen echnungen ieder Fuuf, in Obacht junchmen, und fich Brevunter
allenthalben ihrer auffabenden und ihnen bey gegenmedutiger Gelegenheit
annogh befonders evinnerfich jumachenven Pilicht genas jubeaigen haven,

Wann

3.) it Stadten fowobl, ais auf vem Canbe, von denen eingeheit
denr fremven Weinen ein Theil flie andere Ovte beftimmet ift, und cinfes
meilen an.Dem Otrte, wo ev juerft abgeladen worden, nur in depofitum
gegeben wird; So verbleibet e8 auf foldyen Fall bey dem, wasd dieferhald
Bereits in mehr angejogenem Genetrall vom 12, Martii 1774, und fouf
gemefenft angeordnet worden it , devgeftalt, dag fitr dew ju fernerer
fition niedergelegten Wein, Wein:Sreuer und nach Definden

Difpo-

2=
lage juerfordern und 3u bevechuen, bey weiterer Verfendung devglei
Weind aber, die vichtig befhehene refpective BVerft
gung efelben durdh gewdhnliche Pallic-Jettel ju areeltiren ift,

ent
ung und Beranlps

4.) Die obgedachtermanfen von nd gefroffene Anordnung, daf
fich fihrohin niemand unterfangen folle, die an ihu Fommenden frx’mbxﬁ
Weine oder andere auslandifthe Getrancle, ofine Veyfryn Ded taryu ges
festen Tvanct:Stener=Auffehers abladen julofen, ifF, damit fich niemand
mit oer Unwifenfeit entfhuldigen fonne, denen Eiamwobnern in Stivten
fowohl al8 auf dem Lande, refpective durd) die Stade Rathe, Gerichts
Obrigleiten und Gerichte ieden Ovts befannt jumachen, und denenfelbent
dabey ju intimiren, daf ieder entdecter Contraventions-Foll, mit S‘ﬁnf
Zhalern ofnnachbleidlich beftrafet, und ver Dritte Theil, forhaner Stras
fcﬂbrm Angeber oder auch dem Auffeher, wenn diefer Do LngebiHNIE jus
erff an3eiger, vevabfolger werden folle,

Damig




Damit auch

5.) Gefonders die Tvanck « Stener s Cinnehter und Anuffeher auf pom
¢ Defer al8 feither, untervichtet fepn mbgen, wie vicl an Steyern
fiie iede Sovte Wein, der dedfallfigen Candes - Bewilligung gemas, abzus
flihren iff;

S habet ifr, oie fir iegliche At Wein Beftimmte Steuer - urid
Wein:-Anlage, in dem, wegen gegenwartigen Steuers Ausfdhreibens aufs
Jabr, 1781 juerlafenden Patente, ju iiedermanns RNahachtung fpecifice
qusumerfen

1nd gleichwie

6.) denen Einnehmern Bey {hrift- und amtsfagigen Ortfchaften, die
penenfelben im Wein:Anlage Ausfdyreiben de anno 1742. file die Receptur
cr neuen Wein- Anlage ausgefesten S¢ dys Pfennige pro Comer, nod)
feenerhin paffiven ;

Alfo. follfen fiirohin denen Tvanckz Steuer s Anffehern’, forwobl in
Stavten, (exclufive Drefoen und Leipsig) als, auf dem Lande, in Confor-
mitaet dev Bepm Thitvingifchen-und Cebgeblvgifihen Crepfel ratione derer
SvancEftener Aufieheve auf dem Cande beveits feit anno 1740, getroffenen
Cinrichrung,

fiie 008 Baf] auslandifdhen Vieved Sedhs Pfennige,
fite feden’ Gomer auslandifehen LWeined, dev mit der ordinairen
Wein-Steuer vergeben wird, Drey Vfennige, und
fiw icden Epmer auslandifchen  Brandtemeind  ebenermafen
Drey Prennige,
Sraft, dicfed, sue Crgdlichleit gereichet mwerden,
Uebrigens, und

7.) um Gewifeit ju erfangen, daf diefem aflen, w08 Wi oorfies
Hendermaafien intuitu. dever | eingehenden fremden Weine uny andever angs
[&ndifchen Getvdnce anjuordnen der Nothdurft Befunden;, fiiwoBin umsnters
broshen; nadh)geaangen wedes o follen die Gerichts: Obrigheiten, ingleis

55 hen




den die Amts- und Stadt: Steuers Cinnehtnere gehalten fepn, in ihren ju
fibergebenden Srancks Steuer- Regiftern jeder Fift, bepm Ende gevadhter
Megifter auffiabenden” Y flchren gemas, ju ateeftiven, daf von ihnen, die
Bep der Receptur dever Tyanchftenern concurrivenden Perfonen,  ingleichen
die Trancifteuer: Auffehiere, oder an deven Ermangelung, eine dever Ges
vichtéperfonen dever refpectiven Ortfdyaften in dev anberohlien Maage an-

gewiefen und inftruiret worden find,

AWegen der
Pevjonen + Steuey

Femendet ed allenthalben Bep demjeniqen, maé intnitu fotBarier Abgabe i
cdhiretben und

dem fub datoden 31. Martii 1767. erfafenen befondern A
_der demijelben appendicirten refp: Claffification und afphabetifhen Cor.(ig-
pation anbefohlen und nicht etwa nachher durd) fpecietlere BWerordnungen

abgeanvert wotden iff.
9

i Begeliren dannenhers an euch ierburch gnadioft, ifer mollet
nidht nue euers Orts ' euch nad) Borftehendent allen gehorfamft achten, fons
deun audh ‘toegen sorbeniemter Cand - Steuers Plenig und verfhieventlicher
~1antf Steucrsaud) PerfonensSteucr Abgaben, Denen 1 Dem epch anvers
cteir” Crepfie embtoncfuu Standen von Praelaten, (umml und

tra
Nitterfehaie und Sradren, forvohl dewen befieliten 11

bulichen. Batentd. befanut mag
tigen und unverruffenen I

mittelft gew
Iagen in tuch ¢
cingubringen , was; fie felbf Darju fauldig. find, vishitg beput

auf Die o cud) gu befiummenden ., Eiprechings: Te
Ffeage fofort eimjutreibenden

duhg der darauf gefebten und obne
Iwangig Thater Steage, mit ju
rem Gelde und unvermwerflichen Bel

Hoigen-voppelten e
; Dic verblies

1 an” et

i

Benen Gtetter: RNefte lehtverflofener Bemlligung mbshchften Fleifed, o

nicht befondere Anordnung getroffen wordewr,  emaubriigen /- auf - aleiche

MWeife audy die Nackftande derer vovigen Bewilligungen, unter Veobach?
tung er Hierbep ndthigen Vebutfambeit, wo mbdylich, Geptufreiben, in
Svanck - Stenernt. etnige, nach der Vevfaf um, ohiehin” i Feine Wege fatt
findende SRe fie, ben Vermeiduna elgenen Crfakes, nicht ju geffattett s fon:
dern Davinien upd-fonft Hberall gute Richtigkeit su Balten, fiberhattpt aber

aliem DM, A8 in jeitherigen General. und Particular- 2AnsfEhreiben anbe:
foblen

|
|
|
|
|
|




fobfen und nicht ourd) Befondere BVeyordnungen abgedndert worben, obs
liegender Sehuldigeeit gemag, aufs genauefte nachiugehenn Haver,

Wie ihr denn ouch allerfeitd Congribuenten hietitt gebiibrend an-

subalten , und wider die Saumigen und Ungehorfamdit * bep Vermeidung

Selb Sy mit denen vorgefchricenen Swangéinittcln, nady Ablauf
Ddeger gefolsten. Friften , pnnachbleibend au verfabres die Cinvedhnungs - Tep-
mtne behdrig abjumarten, die Crenfhs lige: davanf vor Einteitt Dever
Leipiger Defen i fechlieRen und alida - denen gemdfnlichen Borbefghie,
ety welde. Tiv ench iedesmal. Beftimmen lafen werden, eines mit dem
andern ju Unferep Obet: Stencys Cinnahme ju fiberbringen habt,

Davar gefeyiefet Unfere: Meynuing, Datum Drefven am 29,
Novembris 1780,

Deetlew Karl - Graf von Einfichel,

n die Thivingifhe Crenps
¥ h
Cinnahine,
Dag Stener:Ausfhreiben aufs
Japr 37814 betreffends .
praef. d, r1. Decembr, 1780,

pracf, d, 15, Decembr; 1780, Ehriftian Angue Kunge.
§2




B.

Dy so3€S GIeden
> Griedric) Anguf

Hersog 31 Sadfon Silich
Clepe, Dergy Engen wnd
Wefipbhalen 2¢.
Ehue- Fift, 2. 2

& cfier und [ficbe getvene, . €3 evfordert’ die Nothdurft, daf die,

pon Gr, getrenen Candfchaft, bey der lestern aligemeinen €ans

2ess Verfammbung, ju Berjinfung und fucceffiver Ybtragung dever Steus

er=Schuloen , ju Unterhaltung Ddev, jum Schus b v Cande, erfordecs
lichen Miliz, und ju Beftveitung anderer ndrhiger Seotiefnifie und Auss
gaden, auf Sechs Sahre unterthinigft bemilligten, und von 1ng, in dem
Candtagss ABfchiede de dato den 25. Febr, 1776. acceptirten 2bgaben,
an 58. Pfennigen und 49. Quatembern, auf dem Cande, uNd 55,
Pfennigen und 46, Quatembern, in Stadten, nebf Denen Impoften v
Stempel: Pappier und Spicel - Chavten, foroBl dem  Mahlyrofchen in
Stidten, auf dag herannahende 1781ffe Jahy genbhnlichermangen ause
gefchricben mwerdew.

Wiv Begehren demnach an euch Bierdureh gnavigft, v mollet die
in dem cush anvectrautem Crepfe einbejivekten Stanve oo, Praclater,
Grg:
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Crafenr, und Sevvet, audy Nitter(chafit und Stadten, ingleichent  bie
Beftcliten  9mts > und  fibrigen Srener- Cinnchmere, ittelf gewbhnli
chen Patentd, Dahin anmweifert,  dop fie, in dem 1781ffen Jahre, vour
gedachte

PG wo  Funfiig Pfennige

bon jedet gangbaren Seocfe, morunter  die unter dethn Namen dep
Sondfteuer, jeithero evfobenéit - 16, Pfennige juglacy  mutbegeiffen, und

RNeup wny Bievsig Quatember,

auf dem Qande,

Sl wo Funfsig Plenttige o
G5 wo Bicrgig Ouatembr

in denen Stadten,

fit denert’)

e die, Bey dem Steuer - Uusfchreiben aufd o 12765
i
Bin

acoricEren - Plennig: und  Quatember 2 Steners Vers
v Jiften,  jevody, fo biel die accisbaven Srivte i
¢ ABegfall  vesjertigen Quanti, fo, fie felBige;
a1 Landsaud) ordinairetn  Pfennig ¢ und  Ouatember 5 Steniern,  die
General- Accifty -~ der *Berfafung  nachy  Monathel) - sin; folle fllwz'tr&qr,
und weldyed i oberwehuten Wevseicinifien infpecie auggernrfon ift, lang,

i vidtig cinbringen,

eit  Det

un i guten, unvervufenen, und Mandatin Mink: Sorten an clich
Behortg ablicferrt, geftalt if nach BVerfluf diefet gefesten Suift, mit denery

9

itteln, gegen die, sur
ivung felbfieigener Wey,

)

faumfeligen Contribuentert, bey Vewme
cetung , g verfabren, andy von: denenn Gevichts - Obrigheiten uny 11,
nern, fo die Cinvechnungds HNegiffer, du beftimmter it
onete Steafe. an JWARBEG Ihalern, ohie fyeitere
ingen. habet,

Linfenden , die

i

© &8

847

0D
«




@ find abee audh bie, auf obangereste Steteett und i6gabers
eingegangerien Gelver , oder datauf ertheilten Anmeifurgen, famt encert
Creyf-Auyiigen , denen Stande- Regifternr, und paffirlichen Belegen, il
denen vorgefchrichenen Ftiffen; bep BVermedung gleichmagiger Strafe, art
die Steters Haript - Callen vichtig _eingufenden; und vou obbemercten Pfens
ftigen und Suatemberti dev Betrag vott

ooty wo Funfzig Prenisen w
Siehs Quatembern,

sfte Stenet s Credit « Caffe, dargegent die; von Denent afmody verbleibendert

Gehs Plennigen we
Dy wo Bievkig Quatembertt,
cingehende Gelder anhero jur Steuer- Hatipts Caffe, oder wolhin felbige

fonft von nferet Ober s Steuer » Butchhaltecey alligniret erden vitften;
tiach leftever , ani eud erlafendett Anmweifung, gebiifreny einjuliefecn.

it Anfefuiig dey Receptur nd DBerechniuriig ed, bey denert accis:
Pavert Stavten, in: furrogatum deret auf e Conde mehry jut enteics
tenden Orey Pfennige und Drey Quateniber ; verbletbenven

Mabi + Grojhens
{18 it demi Mablotofden

af 8 Be Demijeriigen fein Dewenden, wad degfalld
usfthreiben de dato den 10, Decembr 1766.; ausly fonft, gemefenft ane

befoflen worden.
Die dauf Sedhs Jnfhre prorogirten
Impoftitt oo Stempel ¢+ PoPHicy wo
Epicl + Chacten,

find int Sev Siaake, tie it denert Gerfchicderren Impoft s usfchreiben; 1Nd
Befonders in venent Mandaten vom 7ten Oobr. 1732 und 16. O&obr,

1749, Yerovdnet wovden, nody weiter abjitvager, und 3 bercd)mlhrbvr:
geftalt,
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Yeffalt, dag Guf Dett Gebraucy einer jedent ungeffempeltenr, fremden ober
Tinlandifhen Spiel: Chatte

we Bicrfodye Strafe o Jtoandig Thateen, - .

feftgefegt bleiber;  und foldhe vor Deders Tontravenientett, obue. eiriige
Rachfisht, eingebracht weeden olls

S fibrigen Habet ihE alles dagjenige; g in @tcner:@af{;m, Bey
denert bisherigen Steuer- Audfcheeibeit; wnd fonft , - gemefent difpottiref
worden; fowohl felbft gebiifrend in Obadyt nefimen, als auch vefen fracts
fiche Defolgung bey denen Gerichts - Obeigeiten und nter: Cinnehinerit
in Evinnerung ju bringen, und demnadyft fite dte fucceflive Vevidtigung
Deer, von abgeldufench BVewilligungen verblicberien Stetrere Refie; i fo:
foeit Diefetbert, gany oder jum Kheil, exigibel fepn divften,; jedoch mif
billiger Worficht, daf hierdurdy dev Abtrag dere voryiglich fii refpicirer:
dert cuveentert Steucen, nicht gehemmet werde, pflichtfchuldigfte Sorge ju
tragens

Datatt gefchiehet Linfere DMenhtirigs Datumi Diefdert aft 29,
Novembtis 1780,

ety Savl Graf von Cinficdel,

Un di¢ Thiriigifhe Crenfs
Cinnapme,

Dis Phennigaund Duatemberz
Srtener Ausfdreiben aufs Jabe

1781, betreffend,
praef. d, 11. Decembr, 1780, s e e Eepi y
praef, d, 15. Decembr, 1750 Ehpiftian Feiedtich Seavenee, S

&2




OF

Wein - Stetier e Wit An
oom
Biete,
Wity wnd
Brandfetveitie,

a,) BVom Biewe,

Bon 1. Faf inlindifihen Drawn- Bieve, 5

Brephahin over TWeifi-Dicre,

v I, " ”
perinbge Sev untertn 18, April 1702, 20, Janudr."1703. ¢
16, Januat. 1747. 13 Oftobr, 1749, und 26, Febre
1776. ergangenen A reibert,
Bon 1. Fof Keeipib{her Draun-Bieve, »
o Oy ” Weif s .
nach Vorfhrift Ded allerhdchften Vefehls; vom 20, De-
cembr. 1727,
Bon 1. Faf, aus ver Graffaft Mranedfeld Cour-SagE.
$obeit, eingebradht werdenden Braun - Bigve,
o 1, ToB devgleichen Weif-Bieve, » -

i

thlt.

e e

f




Befehls

nad m‘ﬁ pom 5. Febr, 16

¢ pom 14, Nov.
3., o 16.

w 27. Jul

39, dag Ober-und

Bl
o o Wi

fo in der febur

Borfravt

gebrauet,

Nefeh8 pom 17, Januar 177

feburgl, mm'n'w
tg, aufm Som,

+ I, Faf «pmlm'« Dieve, aus den ibri

o

und jwar, ratione der St

fter a3 N
» Bepm - DYWL~ und

£YC, mwenn 8

35

5. Und 9, Mart, 1740,

4 R0 D 1o PP
b.) BVom T

=

WVon 1. Legel
« 1, Cymer

lvafier, ”
- C})"‘!l!‘r‘”
l‘z.s,\x"'m)u Burgund
Fraug-Oefrerreic il
Potsialsker . $¢in

in de fibvigen Chur » SachR!

t, laut agn: Befehle vom 19, Maii 1729, 6, Maij

L
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Ron 1. Eymer Rhein. Mofeler-md FeanFen- Wein, «§— | 15—
oL s Bdhmifden-Erfurther. Jenaifthen u.
Qaufifer » Wein, . P T R e
sermdge dever ugfchreiben vom 27, Nov, 1728. und

16. Jan. 1747,

. 1, » TNeth, faut Befehls vom 19. Julii 1750 ¢ R} 15—
. 1, + aufldndijhen Yepfel-Doft ww Cydre, ju
Solge Ansicheeibens vom 26, Novembre 1765 8= %ol —

2.) Befonbere nlage,

1. » Ungavifcen Weine, . W e
. 1.0 bein - Mofeler » Frangofifhen w aiim;g
andern auglandifhen LBeiiien, - Pl B v P
+ 1,0 Jranfen.Weine, . " gl | -t i

permbdge Ausfchreiben vom 7. Sept. 1742,

c.) Bon oudldndiffen Braudictoeine,

¢ 1.+ einfachen ordinairen, v " 2 |12fes
¢+ 1, - abgesogenett und Liqueurs, - P el ey

nadhm Yusfchreibeu vom 26, Febr. 1776,

Not: S Anfehung derer
auslandijchen Weine

1 Dev Davon 3u entridhtenden Abgaben, iff annosh folgendes ju Beobachten,
Do




baf

1.) von denenjenigen audlandifihen Weinen, fo aus denen

Ctifftern, Merfeburg, Zeif wd Naumburg, ingreigen
vem Fiiefrenthum Ouerfurth,

in die Chur: Sachfl, Eeb-Lande, eingebracht werden, und allda verff feuert

und deranlagt worden wiren , die TvanckSteuer-und Wein:Anlage-Adgade,

pon denen Tein s Empfangeren, in Loco confumtionis, abjuftatten, uad

die Reftitution derfelben, Sraft alleraund gnavigfter Befehle vom 12, Junii

1744, ingleichen 19, Januar. X757, 90u denen Confumenten, bep den
g i  ofs o -~ ~

refp, Stiffte und Quevfurthijdhen Tran of: SteuersEmnahmen, gegen

Jittung behdrig ju fuchen blebt;  Und

2.) bep Reftitution der
Neuen Wein + Anlage,

pon denen auf dev Grenge vergebenen, aber wieder aufer Landed verfahrs
nen Weinen, nady ausdritcklicher Borfhrift, des allerhibchfien Ausfchrei,
bens vom 7. Sept: 1742. ingleidyen gnadigften Generalis som 12. Martii
1774, von denen TWeine FubrsCouten,  Feine feparate, foudern [u.w v}
auf denen Wein+Anlage Original- Pallie-3etreln, extendirtzvoy ili
dyen fouen « oder verpflichreten auslandiffien Einnebmeren oder Wein
vificern eigenfandig unterfihricbene wud befiegelte Deftheinigungen, vdenen
e gen bepjufiigen, find, immaGen fibrobin unvolifommene odey fepa-
rate Befehelnigungen , weiter nicht ald psflislich werden angehommensvielz
mehr die auf folche juricE besablte, wnd in Nechnungs: Aiisgabe geftelite

MWein+ Anlage Quanta

weggeffrichen und denen Greny Cinnehmerven jum eigenen Crfae geldhlas
gen werdert,
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[)Bm bt Durdlaudtighe Chuys
A guﬁunb Hue) Seww Friedrich
\53) Auglifty Heetses su Sacdfien, T

fih, Steve, Berg, Cngern und Wefphaton . 2.
unjey gnadigfrer Herr, der Nothdurft eadytet, i 2as. erannahende

781" bty

bie

Lond - Svand - Pfinnig » we Quatember-
Stenert; g

Impoftet v Stempel + Pappice uny
Cplll gl}ﬁlffn, ingleidhyen

Pevfoncn - Steuer s o Mabl» Grefthen - Abgalen,

nady dep, Bey fesferm aligemeinen Landr Tage, ju, Verginfung und fueceliver
bt g der Steuer » Schulden, ingleichen pu Unterhaltung Sev jum Schuz
Be ) ~E‘c:$bl‘0 fande erforderfichen Miliz,  fowohl ju BVejireitung ans
Drer unumganglich ndthigen Bediufnife, und fonftiger von Er. getrensn Lands
fthait angewtefenen Auggaben, utiterthdnigh befhebenen und von .Q:)Du) it”
Denen;’elbcn im Land - Tags » Abfdyiecde vom 25, Februar: 1776,

S5y
gnadigit acceptirten Haupt » Bewilligung, gewdholichermagen in denen f’JD

& e e b :
A- oL B' bepgedrucften Hbch fen Neferivten aushreiben wnd yps
unte andern befehligen gu fafen gndavigft gevubets fimtlidhen in pen

Shiwingifehen Crey

9 tinbes




	Es haben der Durchlauchtigste Chur-Fürst und Herr, Herr Friedrich August, Hertzog zu Sachßen, Jülich, Cleve, Berg, Engern und Westphalen [et]c. [et]c. unser gnädigster Herr, der Nothdurft erachtet, für das herannahende 1781ste Jahr, die Land- Tranck- Pfennig- und Quatember-Steuern, auch Imposten von Stempel-Pappier und Spiel-Charten, ingleichen Personen-Steuer- und Mahl-Groschen-Abgaben, nach der, bey letzerm allgemeinen Land-Tage, zu Verzinsung und successiver Abtragung der Steuer-Schulden, ingleichen zu U
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